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Erstes Harscheider Weinfest 
zum 40-jährigen Jubiläum
Der Heimatverein Harscheid e. V. lädt herzlich 
zum ersten Harscheider Weinfest ein

Die Jrenzpöker spielen  
in Nümbrecht die  
„Pension Sommerfrische“

Am Samstag, 19. September, 
ab 16 Uhr verwandelt sich der 
Parkplatz am Sängerheim in 
Harscheid in einen gemütlichen 
Treffpunkt für Weinfreunde und alle, 
die einen schönen Nachmittag und 
Abend in geselliger Runde verbrin-
gen möchten.
Anlässlich des 40-jährigen Be-
stehens des Heimatvereins Har-
scheid e. V. hat sich der Vorstand 
gemeinsam mit dem Orgateam 
etwas Besonderes einfallen lassen: 
Unter mehreren Pavillons lässt es 
sich bei hoffentlich spätsommerli-
chem Wetter gemütlich zusammen-
sitzen und feiern.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Neben frischem Flamm- 
und Zwiebelkuchen gibt es 
Bratwurst im Brötchen, sowie 
Vesperplatten. Dazu wird eine 
vielfältige Auswahl an Weinen 

angeboten - für jeden Geschmack ist 
sicherlich etwas dabei.
Und als besondere Einladung zum 
Auftakt: von 16 bis 17 Uhr erhält 
jeder Besucher ein Glas Sekt zur 
Begrüßung - kostenlos.
Der Vorstand und das gesamte 
Orgateam freuen sich sehr darauf, 
gemeinsam mit vielen Gästen das 
40-jährige Vereinsjubiläum zu feiern 
und das erste Harscheider Weinfest 
zu einem schönen und geselligen 
Erlebnis zu machen.
Kommt vorbei, stoßt mit uns an 
und verbringt ein paar gemüt-
liche Stunden in Harscheid!

Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher.
Heimatverein Harscheid e. V.
19. September ab 16 bis 22 Uhr
Parkplatz am Sängerheim, 
Harscheid

Der Heimatverein Nümbrecht e. V. 
präsentiert am 3. Oktober die Jrenz-
pöker van der Brölbaach mit ihrem 
neuen Mundarttheaterstück in zwei 
Akten: „Pension Sommerfrische“. 
Die Einleitung des Abends über-
nimmt Ulrich Holländer.
Lisbeth und Trina haben das Renten-
alter erreicht und ziehen zurück auf 
den elterlichen Hof, nicht unbedingt 
zur Freude ihrer drei Brüder, die 
um ihr unbeschwertes Junggesel-
lendasein fürchten. Als die beiden 
rührigen Rentnerinnen dann auch 
noch die Eröffnung einer Frühstücks-
pension in Angriff nehmen, ist die 
Empörung groß.

Die Aufführung findet in der Aula 
des Homburgischen Gymnasiums 
Nümbrecht, Mateh -Yehuda Straße 
5, 51588 Nümbrecht, statt und be-
ginnt um 19 Uhr. 
Einlass ist um 18 Uhr.
Karten zum Preis von 12 Euro sind in 
der Tourist Info im Rathaus Nümb-
recht, in der Buchhandlung Lese-
zeichen in Nümbrecht und bei den 
Jrenzpökern erhältlich.
Für Ihr leibliches Wohl sorgt der Hei-
matverein Nümbrecht.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Heimatverein Nümbrecht 
un de Jrenzpöker van der Brölbaach
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„Natürliche Intelligenz - letzter Versuch“
Kabarett mit Robert Griess am 18. September um 20 Uhr im Nümbrechter Kursaal

Öffentliche Führungen durch Nümbrecht im Herbst

Felix Mayr/
Nümbrechter Kur GmbH

Wahrscheinlich das letzte Kabarett-
programm der Menschheitsgeschich-
te, das komplett ohne Künstliche 
Intelligenz (KI) entstanden ist. Kein 
Google, kein Tinder, kein Metaverse. 
Allein deshalb sollten Sie es sich an-
sehen! Nicht erst seit ChatGPT ist die 
Natürliche Intelligenz genauso vom 
Aussterben bedroht wie Leoparden, 
Wale und Altenpflegerinnen. Es gibt 
25 Milliarden Hühner auf der Welt, 
aber nur noch 1.000 Berggorillas. 
Unsere Kinder werden immer düm-
mer, Erwachsene laufen Populisten 
hinterher und Influencer verwechseln 
die Zahl ihrer Follower mit ihrem IQ... 
Wer möchte angesichts der grassie-
renden Dummheit mancher Politiker, 
Nachbarn und US-Präsidenten nicht 
ständig ausrufen: „Herr, schmeiß Hirn 
vom Himmel!“

Robert Griess mobilisiert noch ein-
mal alle Reserven der Natürlichen 
Intelligenz und zieht Bilanz: Kreative 
Schöpfungen wie Musik, Sprachen und 
das Kamasutra stehen Defiziten wie 
Kriegen, Trump und TikTok gegen-
über. Griess gibt so lustige wie über-
raschende Antworten auf die großen 
Fragen: Hat Gott uns erschaffen oder 
ist Gott die erste von Menschen er-
fundene KI, die allmächtig wurde? 
Wie wollen wir leben, wer wollen 
wir sein? Am Ende müssen sich 
Analoge Oldies und Digital Natives 
im Publikum bekennen: Wären sie 
lieber ein rundumversorgtes Huhn 
in einer Legebatterie oder einer der 
letzten, vom Aussterben bedrohten 
Berggorillas in Freiheit?
Beginn der Veranstaltung ist am 
18. September im Kursaal / Park-

hotel Nümbrecht um 20 Uhr, 
Einlass um 19:30 Uhr.
Eintrittskarte: 29 Euro, 
Abendkasse: 30 Euro
Eintrittskarten erhalten Sie auf 
https://www.bergisch-live.de
direkt zum Selbstausdruck oder bei 
der Touristinfo Nümbrecht im Rat-
haus (Tel: 02293-302302, 
Mail: touristinfo@nuembrecht.de)
Übrigens erreichen Sie die Kabarett-
veranstaltung auch bequem und um-
weltfreundlich mit dem Fahrdienst-
Angebot der OVAG - dem Monti. 
Monti ist für Sie in der Gemeinde 
Nümbrecht, im Stadtgebiet Wiehl 
und Marienheide unterwegs. Weitere 
Informationen und eine Haltestellen-
übersicht erhalten Sie unter 
www.ovag-monti.de.
Veranstalter: 

Möchten Sie das charmante, denk-
malgeschützte Ortsbild von Nümb-
recht auf eine ganz besondere Art 
entdecken? Dann laden wir Sie herz-
lich zu unseren spannenden Führun-
gen ein. Tauchen Sie ein in die Ge-
schichte, Kultur und Kulinarik dieses 
idyllischen Ortes und lassen Sie sich 
von faszinierenden Geschichten und 
leckeren Probierhäppchen begeistern.
Besonders an den Wochenenden im 
September und Oktober erwarten 
Sie abwechslungsreiche Touren, die 
Sie auf unterhaltsame Weise durch 
Nümbrecht führen. Ob bei einer ku-
linarischen Entdeckungstour oder 
einem Spaziergang durch den his-
torischen Ortskern - hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei!
Was erwartet Sie?
Kulinarische Führung: Erleben 

Sie eine ca. 3 bis 3,5-stündige Tour, 
bei der Sie an sehenswerten Skulp-
turen, historischen Gebäuden und 
der ev. Kirche vorbeikommen. An 
verschiedenen Stationen dürfen Sie 
kleine, köstliche Probierhäppchen 
genießen.
Termine: 19. und 26. September, 
jeweils um 11 Uhr.
Kosten: 24 Euro pro Person.
Lassen Sie sich diese besondere Füh-
rung nicht entgehen.
Treffpunkt: Nümbrechter Kurpark 
(Säulenbrunnen)
Dorfführung durch den denk-
malgeschützten Ortskern von 
Nümbrecht: Entdecken Sie am 
4. Oktober um 11 Uhr die High-
lights des Ortskerns bei einem etwa 
1,5-stündigen Rundgang. Erfahren 
Sie spannende Anekdoten über die 

Skulpturen, die denkmalgeschützten 
Gebäude und die schöne Kirche.
Kosten: 
Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro.
Treffpunkt: Nümbrechter Kurpark 
(Säulenbrunnen)
Wanderung „Wald, Wiese, Wei-
ler, Waffel“: Die geführte Rund-
wanderung um Nümbrecht am 17. 
Oktober um 14:30 Uhr verspricht 
einen genussvollen Nachmittag im 
schönen Homburger Ländchen. Ge-
meinsam entdecken wir auf gemüt-
lichen Wegen die abwechslungsrei-
che Landschaft aus Wäldern, Wiesen 
und kleinem Weiler und genießen 
die Ruhe und Natur des Bergischen 
Landes. Nach der etwa 6 km langen 
Wanderung wartet als besonderer 
Abschluss eine köstliche Bergische 
Waffel mit heißen Kirschen, Sahne 

und einer Tasse Kaffee auf Sie - der 
perfekte Ausklang für einen ent-
spannten Tag in geselliger Runde.
Dauer: ca. 3 Stunden / Streckenlän-
ge: ca. 6 km / Kosten: 16 Euro
Treffpunkt: Rathaus Nümbrecht 
(Hauptstraße 16, 51588 Nümbrecht)
Vergessen Sie nicht wetterangepass-
te Kleidung und festes Schuhwerk 
mitzubringen.
Neugierig geworden? Dann sichern 
Sie sich Ihren Platz.
Weitere Infos und die Anmeldung 
sind bis zwei Tage vor der jeweiligen 
Führung bei der Touristinfo Nümb-
recht möglich. Die Treffpunkte der 
einzelnen Führungen werden bei der 
Anmeldung bekannt gegeben. Rufen 
Sie uns gerne an unter 02293 - 302 
302 oder schreiben Sie uns eine E-
Mail an touristinfo@nuembrecht.de.

Die Nümbrechter Aktionsgemeinschaft lädt ein zum  
12. Nümbrechter Erpelsfest am 20. September 

Nümbrechter Kur GmbH 
in Zusammenarbeit 
mit dem Förderkreis Kultur
Veranstaltungsort: 
Parkhotel Nümbrecht (Kursaal)

Auf Hauptstraße und Dorfplatz wird 
gefeiert. Ein verkaufsoffener Sonn-
tag in der Hauptstraße sowie an 
Dorfplatz und Busbahnhof, Live-Mu-
sik von THE CUE, ein bunter Herbst-
markt mit Kunsthandwerk, Feinkost, 
Geschenkartikeln in einem familien-
freundlichen Rahmenprogramm mit 

zahlreichen Spiel & Spaß-Aktionen, 
darunter Hüpfburg, Wurfspiele sowie 
Bastelzelt und Kinderschminken.
Ein vielseitiges Schlemmerangebot 
seitens unserer Gastronomie und 
Imbiss-Profis sowie Nümbrechter 
Vereinen ist garantiert. Reibekuchen 
und Kartoffelbrot dürfen nicht feh-

len, aber auch ein paar andere Le-
ckereien, wie Kartoffelwaffeln oder 
Tartiflette sind im Angebot!
Das legendäre Entenrennen des 
DLRG am Weiher ist immer eine 
spannende Sache und lockt zudem 
mit schönen Gewinnen.
Veranstalterin ist die Nümbrechter 

Aktionsgemeinschaft. Mehr Details 
und Infos sowie Hinweise zu den 
Straßensperrungen und Parkmög-
lichkeiten gibt es auf unserer Website 
www.nuembrechter-aktionsgemein-
schaft.de sowie auf Instagram @nag.
nuembrecht und facebook Nümb-
rechter Aktionsgemeinschaft e. V.
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Nümbrechter Veranstaltungen 

Bis 24.01.2027 Geschichte(n) 
erleben 2 auf Schloss Homburg
PLAYMOBIL Diorama Artist Oli-
ver Schaffer
Kleine Figuren erzählen große Ge-
schichten! Das 100-jährige Jubiläum 
des Museums auf Schloss Homburg 
wird mit einer großen Sonderaus-
stellung gefeiert.
In faszinierenden Miniaturwelten 
werden regionale Geschichte und 
Geschichten rund um Schloss Hom-
burg lebendig: vom Alltag auf einer 
mittelalterlichen Burg über span-
nende Entwicklungen in der Region 
bis hin zur heutigen Nutzung des 
Schlosses als Museum. Historische 
Szenen, unzählige Figuren und liebe-
volle Details laden Groß und Klein 
zum Entdecken ein.
Gestaltet wurde die Ausstellung 
erneut gemeinsam mit dem PLAY-
MOBIL-Künstler Oliver Schaffer aus 
Hamburg, der mit seinen einzigarti-
gen Miniaturwelten bereits 2019 mit 
der Ausstellung „Geschichte(n) Er-
leben“ viele Besucher begeistert hat.
Weitere Informationen: www.
schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und 
Forum Schloss Homburg
11.09.2026 (17:00 Uhr) Die ge-
mütliche Kurzstrecke
Erst auf einfachen Wegen wandern, 
danach gesellig einkehren.
Ob alt, ob jung, geeignet für jeden, 
dem die Wanderstrecke von 4-5 km 
weit genug ist.
Weitere Informationen unter www.
sgv-homburgerland.de
Veranstalter: SGV Abteilung Hom-
burger Land
Treffpunkt: 17:00 Uhr Wiehl, Park-
platz Vorderbereich Eissporthalle
11.09.-13.09.2026 CVJM - 
Open Air 2026
11.09.:
19:00 Uhr: Opening Act 
mit Elijah Thomas
20:15 Uhr: Konzert 
mit Good Weather Forecast
12.09.:
14:00 Uhr: Familiennachmittag
18:00 Uhr: 
Relate Jugendgottesdienst

20:00 Uhr: Lobpreisabend
13.09.:
10:15 Uhr: Gottesdienst
Eintritt: für alle Veranstaltungen frei
Veranstalter: CVJM Nümbrecht
Veranstaltungsort: 
Nümbrecht, Dorfplatz
12.09.2026 (18:00 Uhr) Open-
Air-Theater: Wir sind der Sturm
Eine OpenAir Inszenierung von 
LandBlattGold
Nach Shakespeares „Der Sturm“.
Weitere Informationen: 
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: LandBlattGold
Veranstaltungsort: Museum und 
Forum Schloss Homburg
13.09.2026 (11:00 - 18:00 Uhr) 
Museumsfest
Großes Museumsfest für die ganze 
Familie
Zum 100. Geburtstag des Museums 
auf Schloss Homburg
Weitere Informationen: 
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum und 
Forum Schloss Homburg
16.09.2026 (19:30 Uhr) 
Erfahrungsgruppe Alexander-
technik
Alexandertechnik? Was ist das? So 
beschreiben es Teilnehmer einer Bil-
dungswoche:
„Alexandertechnik versucht jede 
Handlung als Einheit von Körper und 
Geist zu beschreiben. Durch Inne-
halten und mentale Anweisungen 
vermeidet man ungünstige Körper-
haltungen und Verspannungen.“ 
(Waldemar)
„Es ist die Kunst einen guten körper-
lichen und geistigen Selbstgebrauch 
zu lernen, und im täglichen Leben 
möglichst oft anzuwenden, wobei 
die Zielfixierung in den Hintergrund 
rückt um die Leichtigkeit des Lebens 
meistern zu können.“ (Nadine)
„Für mich ist die Alexander-Technik 
gerade weniger eine Technik zum 
„besser funktionieren“ und mehr 
eine Erinnerung daran, dass ich nicht 
ständig etwas tun, kontrollieren und 
erreichen muss. Sie hilft mir dabei, 
wieder mehr bei mir selbst anzu-
kommen und Dinge etwas freier 

und weniger verkrampft wahrzu-
nehmen.“ (Ann-Christin)
Gemeinsam gehen wir in die Erfor-
schung dieser Technik und entde-
cken die Möglichkeiten die Frederick 
Matthias Alexander uns für unseren 
Alltag eröffnet.
Wir beginnen um 19.30 Uhr im Dorf-
haus in Gaderoth, Rolandsborn 14, 
Erdgeschoss
Ich bitte um vorherige Anmeldung 
unter 0175 7051414 
oder per E-Mail unter 
tanze@biodanzamitkerstin.de.
Weitere Informationen unter 
www.biodanzamitkerstin.de
Bitte bringen Sie ein Sitzkissen mit.
Veranstalter: Kerstin Peinzke
Veranstaltungsort: 
Gaderoth, Dorfhaus
17.09.2026 (18:00 Uhr) „
Kunst im Dialog“ im Haus der 
Kunst Nümbrecht
Nach den erfolgreichen Kunstspa-
ziergängen 2024/25 laden die Volks-
hochschule Oberberg und das Kul-
turamt des Oberbergischen Kreises 
zur Auseinandersetzung mit zeitge-
nössischer Kunst ein. Im Herbst 2026 
finden im Rahmen der Reihe „Kunst 
im Dialog“ vier Atelierbesuche statt. 
Verschiedene Künstlerinnen und 
Künstler des Oberbergischen Krei-
ses stellen ihre Arbeiten, Ideen und 
Perspektiven vor.
Kommen Sie miteinander ins Ge-
spräch: über lokale Kunst, kreative 
Prozesse und die Bedeutung von 
Kunst in unserer Region. Egal ob 
Kunstschaffende oder Interessierte 
- unterschiedliche Ausdrucksformen 
treffen aufeinander und machen die 
Vielfalt der oberbergischen Kunst-
szene sichtbar und erlebbar.
Am 17. September wird die Künst-
lerin Rike Stausberg ihre Arbeit vor-
stellen.
Die Leitung des Kunsthauses Nümb-
recht berichtet über aktuelle Ent-
wicklungen.
Donnerstag, 17.09.2026, 
18:00 - 20:00 Uhr, gebührenfrei
Weitere Informationen: 
02261 88-4370
Anmeldung: 
www.vhs-oberberg.de oder
info@vhs-oberberg.de

Veranstalter: VHS Oberberg und 
Kulturamt des OBK
Veranstaltungsort: Haus der Kunst 
Nümbrecht, Jakob-Engels- Straße 2a, 
51588 Nümbrecht
19.09.2026 (11:00 Uhr) Kulinari-
sche Führung durch Nümbrecht
Führung durch Nümbrecht mit vielen 
kleinen und leckeren Probierhäppchen.
Dauer ca. 3,5 - 4 Stunden.
Kosten 24,00 € pro Person.
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis zum 17.09.2026 bei der 
Touristinfo Nümbrecht, 
Tel.: 02293 - 302 302 
oder touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: 
Nümbrechter Kur GmbH
19.09.2026 (14:00 Uhr) 
Nümbrecht kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter Gästen 
unser schönes Homburger Ländchen 
zeigen. Das geht nun auch mit Li-
nie 6 + 7 des Nümbrechter Bürger 
Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die „Dörfer-
Tour“ mit Erläuterungen über Nümb-
recht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen 
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-In-
haber wird der Fahrpreis auf 6,50 € 
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: 
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
19.09.2026 (09:30 - 17:00 Uhr) 
Psychoonkologischer Tag 
bei mamma CAMPY
Brustkrebs Selbsthilfegruppe 
Nümbrecht
Sonderveranstaltung
Wir widmen uns einen ganzen Tag 
mit Gleichgesinnten dem Thema 
Resilienz. Begleiten wird uns eine 
Psychoonkologin.
Gespendet wird der Tag von der 
Dr. Rembold Stiftung.
Es wird kein Eintritt erhoben.
Anmeldung unter: 0170-2890297
mamma.campy@gmail.com,
www.brustkrebs-selbsthilfe-mc.de
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Veranstalter: mamma CAMPY Brust-
krebs-Selbsthilfegruppe Nümbrecht
Veranstaltungsort: 
Katholische Kirche Nümbrecht 
(Pfarrheim), Friedhofstraße 2
19.09.2026 (15:00 - 17:30 Uhr) 
Stallarbeit zum Mitmachen und 
Ponyzeit pur auf dem Pferdehof 
Mildsiefen
Programm: Die Kinder dürfen mit-
helfen, die Pferde zu füttern, ihr 
Zuhause gemütlich zu machen und 
erfahren dabei, was Pferde jeden Tag 
brauchen. Beim Pony-Führparcours 
geht es durch einen kleinen, bunten 
Abenteuerparcours. Über Hütchen, 
um Ecken, vielleicht sogar über eine 
kleine Brücke - hier zählt Teamwork, 
Mut und ganz viel Spaß!
Kosten: 25,- €/Kind 
(Kuchen und Getränke inkl.)
Weitere Informationen: 
www.pferdehof-mildsiefen.de,
aj@pferdehof-mildsiefen.de oder 
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof Mild-
siefen, Andrea Jonas, Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht
20.09.2026 (09:00 Uhr) 
Die fordernde Langstrecke
Nichtverd(h)ünnt!
Runde vom Altenberger Dom zur 
Talsperre
Mittelschwere Wanderung auf brei-
ten Waldwegen und Asphalt, jeweils 
mit ca. 250 Höhenmetern im An- 
und Abstieg, Länge ca. 16 km
Gute Grundkondition und Trittsicher-
heit sollten vorhanden sein.
Veranstalter: 
SGV Abteilung Homburger Land
Treffpunkt: 09:00 Uhr Wiehl, 
REWE Parkplatz
18.09.2026 (20:00 Uhr) „Natürli-
che Intelligenz-letzter Versuch“
Kabarett mit Robert Griess
Robert Griess mobilisiert noch ein-
mal alle Reserven der Natürlichen 
Intelligenz und gibt so lustige wie 
überraschende Antworten auf die 
großen Fragen: Hat Gott uns er-
schaffen oder ist Gott die erste von 
Menschen erfundene KI, die die 
Macht übernommen hat? Wie wol-
len wir leben? Wer wollen wir sein?
Einlass: ab 19:30 Uhr

Eintritt:
Kat. B: 29,00 €, 
Abendkasse: 30,00 €
Eintrittskarten bei der Touristinfo 
Nümbrecht unter Tel: 02293-
302302 oder unter www.bergisch-
live.de
Veranstalter: 
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: 
Parkhotel / Kursaal
20.09.2026 (11:00 - 18:00 Uhr) 
Erpelsfest in Nümbrecht
Verkaufsoffener Sonntag mit einem 
bunten Straßenmarkt, Musik und 
einem familienfreundlichen Rah-
menprogramm auf der Hauptstraße 
und Dorfplatz
GWN: Hüpfburg vor dem Fysiofit, 
Kinderbelustigung, Bastelzelt
Weitere Informationen:
www.nuembrechter- aktionsgemein-
schaft.de
Veranstalter: 
Nümbrechter Aktionsgemeinschaft
Veranstaltungsort: 
Nümbrecht - Ortskern
23.09.2026 (16:30 - 20:00 Uhr) 
Blutspende in Nümbrecht
Reservieren Sie gerne vorab einen 
Termin über 
www.spenderservice.net.
Veranstalter: 
DRK Ortsverein Oberberg Südwest 
e.V. mit DRK Blutspendedienst West
Veranstaltungsort: Sekundarschule 
Nümbrecht, Mateh-Yehuda-Str. 5
24.09.2026 (15:00 - 17:00 Uhr) 
Musik-Café 
im Engelsstift Nümbrecht
Gemeinsam Singen - Erinnerungen 
wecken
Musik und Gesang berühren die 
Menschen und wecken schöne Er-
innerungen.
Das Musik-Café lädt jeden 4. Don-
nerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
(außer Juli, August und Dezember) in 
die Cafeteria des Engelsstifts Nümb-
recht, Jakob-Engelsstr. 4, 
51588 Nümbrecht, ein.
Mit Gitarre und Gesang sorgt der 
Musiker Uwe Werheid für altbekann-
te Melodien, die zum Mitsingen, 
Schunkeln und Tanzen einladen.
Herzlich eingeladen sind alle Senio-
rinnen und Senioren der Gemeinde 

Nümbrecht, die bei Kaffee und Ku-
chen einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen möchten.
Der Unkostenbeitrag beträgt 7 € pro 
Person.
Es wird um Anmeldung eine Woche 
vor dem Termin gebeten:
Telefon: 02293/9138-444 
(9-14 Uhr) oder per E-Mail: 
petra.dehn@fliedner.de.
Die Veranstaltung wird unterstützt 
durch die Gemeindewerke Nümb-
recht - GWN.
Veranstalter: 
Theodor Fliedner Stiftung - 
Perspektive Mensch
Veranstaltungsort: 
Cafeteria des Engelsstifts 
Nümbrecht
(Jakob-Engels-Str. 4, 
51588 Nümbrecht)
24.09.2026 (16:00 Uhr) 
Mitmach-Konzert 
mit Mike Müllerbauer & Andy
Mitmach-Konzert für Klein und Groß 
im Rahmen der „Jeder ist willkom-
men! -Tour“. Ab 4 Jahren. Eintritt: 
VVK: 7 € / AK: 9 €
Familienticket: VVK: 20€ / AK: 25€
Karten sind beim ev. Kirchenamt 
(Alte Poststr. 2) und bei der Buch-
handlung Aufatmen erhältlich.
Weitere Infos: www.muellerbauer.de
Veranstaltungsort: ev. Gemeinde-
haus Nümbrecht (Hauptstr. 51a)
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde 
Nümbrecht
25.09.2026 (18:00 Uhr) 
After Work Art: Kinusaiga
Nach einer arbeitsreichen Woche 
wird das Wochenende
Mit einem geselligen Kunstwork-
shop eingeleitet.
Weitere Informationen: 
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: 
Museum und Forum Schloss Homburg
26.09.2026 (11:00 Uhr) Kulinari-
sche Führung durch Nümbrecht
Führung durch Nümbrecht mit vielen 
kleinen und leckeren Probierhäppchen.
Dauer ca. 3,5 - 4 Stunden.
Kosten 24,00 € pro Person.
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis zum 24.09.2026 bei der 

Touristinfo Nümbrecht, 
Tel.: 02293 - 302 302 oder 
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: 
Nümbrechter Kur GmbH
26.09.2026 (14:00 Uhr) 
Nümbrecht kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter Gäs-
ten unser schönes Homburger Länd-
chen zeigen. Das geht nun auch mit 
Linie 6 + 7 des Nümbrechter Bürger 
Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor 
dem REWE-Markt startet die „Dör-
fer-Tour“ mit Erläuterungen über 
Nümbrecht und die kleinen Neben-
orte.
Die Kosten pro Person belaufen 
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-In-
haber wird der Fahrpreis auf 6,50 € 
ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners-
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: 
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
27.09.2026 (15:00 Uhr) 
Kurkonzert
mit dem Musikzug Odenspiel.
Eintritt frei. Veranstalter: 
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: 
Parkhotel (Kursaal)
Regelmäßige Veranstaltungen 
in Nümbrecht
SGV Abteilung Homburger Land
jeden Donnerstag (10:00 Uhr) 
Walking mit dem SGV Abteilung 
Homburger Land
Jeden Donnerstag um zehn, sieht 
man uns im Walde geh`n.
Das Wetter ist uns einerlei, denn wir 
sind alle gern dabei.
Wer sich gerne in frischer Luft bewe-
gen möchte, ist herzlich willkommen.
Nur bei Glatteis oder Gewitter laufen 
wir nicht.
Ansprechpartner: Maria Breyer, 
Tel.: 0173/2506208
Veranstalter: 
SGV Abteilung Homburger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsenroth, 
Kreuzheide 1 
(Sportzentrum Kreuzheide)
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Streetwork Nümbrecht Programm Jugendzentrum 
Nümbrecht

Sitzungstermine

Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813
Terminabsprachen sind jederzeit möglich!

Montag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Dienstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
16:00 Uhr - 20:00 Klettern (alle 14 
Tage zur geraden Kalenderwoche)
Mittwoch:
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Offener Treff
16:30 Uhr - 18:00 Uhr Kochen im 
Juze für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 €. 
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21:00 Uhr Offener Treff
Donnerstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Freitag: 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr Offener Treff
20:00 Uhr - 23:00 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren von 20:00 Uhr 
- 21:00 Uhr und 

ab 16 Jahren von 21:00 - 23:00 Uhr 
in der alten Sporthalle 
am Schulzentrum Nümbrecht.
Samstag und Sonntag:
Programm nach Vereinbarung oder 
Ankündigung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel-
seitigen Freizeitangeboten erhalten 
Sie im Jugendzentrum Nümbrecht 
und unter 
www.jugendzentrum-nuembrecht.de.

Gemeindeentwicklungs-
ausschuss
Montag, 21.09.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Bauausschuss
Dienstag, 22.09.2026, 17.15 Uhr 
im Ratssaal
Planungsausschuss
Mittwoch, 23.09.2026, 17.15 Uhr 
im Ratssaal
Familienausschuss
Montag, 28.09.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal
Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 29.09.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal

Rat
Donnerstag, 01.10.2026, 17.00 Uhr 
im Ratssaal

Jede Einwohnerin und jeder 
Einwohner hat die Möglich-
keit, im Rat sowie im Haupt- 
und Finanzausschuss bis zu fünf 
Einwohnerfragen je Sitzung zu 
stellen. 

Diese sind mindestens 7 Tage 
vor der jeweiligen Sitzung 
schriftlich beim Bürgermeister 
einzureichen.
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„NümbrECHT gesund“ lädt wie-
der zum Gesundheitstag ein

Sprechstunde  
des Bürgermeisters

Ende: Aus dem Rathaus

Die Bürgersprechstunde ermöglicht 
Ihnen eine Gesprächszeit mit dem 
Bürgermeister ohne vorherige An-
meldung.
Diese finden wie folgt statt:
Dienstag, 15.09.2026	

17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 17.11.2026 	

17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Home-
page der Gemeinde Nümbrecht zu 
finden. (www.nuembrecht.de).

Der nächste Termin ist am
Dienstag, 15.09.2026 im Rat-
haus (Büro des Bürgermeisters)
Selbstverständlich stehe ich Ih-
nen davon unabhängig nach vor-
heriger Terminvereinbarung (Tel.: 
02293/302-101 - Sekretariat) je-
derzeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.
Ihr 
Thomas Hellbusch
Bürgermeister

Gesundheit, Bewegung und Wohl-
befinden stehen im Mittelpunkt 
des dritten Gesundheitstags „Nüm-
brECHT gesund“, zu dem die Ge-
meinde Nümbrecht am Samstag, 23. 
Januar 2027, einlädt. Von 10 bis 16 
Uhr verwandelt sich das Parkhotel 
Nümbrecht in einen Treffpunkt für 
alle, die sich über ein gesundes Le-
ben informieren, neue Impulse er-
halten oder verschiedene Angebote 
selbst ausprobieren möchten.
Das Programm soll erneut die ganze 
Bandbreite des Themas Gesundheit 
abbilden. Geplant sind Vorträge, 

Mitmachaktionen und Informations-
stände zu Themen wie Bewegung, 
Ernährung, Entspannung und Medi-
zin. Dabei haben die Besucherinnen 
und Besucher Gelegenheit, sich zu 
informieren, Fragen zu stellen und 
unterschiedliche Angebote kennen-
zulernen.
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Gemeinde Nümbrecht
Bekanntmachung

Ende: Amtliche Bekanntmachungen

5. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung 
Bierenbachtal/Kalkofen gem. § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 (Ergänzungs-
satzung) Baugesetzbuch in der derzeit gültigen Fassung
Beteiligung gem. § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
Die Gemeinde Nümbrecht beabsichtigt, die bestehende Ortslagenabgren-
zungssatzung für den Bereich Bierenbachtal/Kalkofen gem. § 34 Abs. 4 
S. 1 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) zu erweitern.
Ziel und Zweck der Planung:
Durch die Satzungsänderung soll eine in der Mitte der Ortschaft Bierenbach-
tal/Kalkofen im Außenbereich liegende Fläche in die Ortslage einbezogen 
werden, um diese einer Bebauung zuzuführen. Es handelt sich hierbei um 
das Grundstück Gemarkung Nümbrecht, Flur 99, Nr. 342. Im Plangebiet liegt 
auch ein Teil der gemeindlichen Wegeparzelle Gemarkung Nümbrecht, Flur 
95, Nr. 149 (Bachstelzenweg), über die die wegemäßige Erschließung des 
Bereiches erfolgen soll. Das Plangebiet umfasst ca. 840 m². 
Der Satzungsbereich ist in dem nachfolgend verkleinert abgedruckten 
Kartenauszug dargestellt. 

Nach § 34 Abs. 6 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 BauGB erfolgt die Be-
teiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch Veröffentlichung 
im Internet.
Zu diesem Zweck werden die entsprechenden Satzungsunterlagen in der 
Zeit vom 

21.09.2026 bis 21.10.2026 einschließlich 
auf der Homepage der Gemeinde Nümbrecht unter der Adresse www.
nuembrecht.de Bürgerinfo/Amtliche Bekanntmachungen/Bauleitplanung 
veröffentlicht. Gem. § 3 Abs. 2 S. 2 BauGB erfolgt zusätzlich als andere 
leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit die öffentliche Auslegung der Sat-
zungsunterlagen im Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße 16, Bauamt, Zimmer 
317, 51588 Nümbrecht, montags bis donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist ab-
gegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch unter der Adresse 
bauleitplanung@nuembrecht.de übermittelt werden, bei Bedarf können die 
Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Satzung unberücksichtigt bleiben. Nach Ablauf der Beteiligungs-
frist entscheidet der Rat der Gemeinde Nümbrecht über die fristgerecht 
eingegangenen Stellungnahmen.
Das Beteiligungsverfahren gem. § 34 Abs. 6 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 S. 1 
Nr. 2 BauGB wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Nümbrecht, den 02.09.2026
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Reiner Mast

(Kartenausschnitt unmaßstäblich)
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Bürgerbus aktuell
Der Bürgerbus fährt Sie zum Hauptort  
für nur 2 Euro

Eine-Welt-Laden hilft Nepal

Bürgerbus Nümbrecht. 
Foto: Karl-Josef Will

Warum so wenig? 
Weil die Fahrer und Fahrerinnen 
ihren Dienst ehrenamtlich ausüben. 
Ein Service von Bürger*innen für 
Bürger*innen.

Näheres finden Sie hier 
http://www.bürgerbus-nümbrecht.de, 
oder rufen Sie uns an. Tel.-Nr. finden 
Sie auf den Fahrplänen der Bürgerbus-
Haltestellen.

Typisch für Nepal: Bunte Filzblumen aller Art. Foto: akarfairtrade.de

Nepal gehört zu den ärmsten Län-
dern Asiens. Tödliche Naturkatast-
rophen sind hier keine Ausnahme. 
Beim Erdbeben von 2015 starben 
fast 9.000 Menschen. Doch die 
Sturzflut hat eine neue Dimension: 
Nicht nur die Zahl der Toten und Ver-
missten ist enorm. Ein ganzer Land-
strich wurde nahezu ausgelöscht.
Der Wiederaufbau dürfte Jahre dauern 

und laut Regierungsangaben ein 
Zehntel der Wirtschaftsleistung ver-
schlingen (Quelle: spiegel.de). Das 
Geld, das eigentlich in den dringend 
benötigten Ausbau von Schulen, 
Straßen, Tunneln und Brücken fließen 
sollte, wird fehlen.
Auf der anderen Seite sind die Men-
schen in Nepal sehr solidarisch, sie 
teilen mit anderen, was sie haben 

und helfen einander wie sie nur 
können. Neben der Nothilfe im Ka-
tastrophengebiet muss deshalb auch 
das Geschäft weitergehen, damit die 
Menschen und das Land Einkünfte 
erzielen, mit denen die riesigen 
anstehenden Aufgaben finanziert 
werden können. Dabei ist der Faire 
Handel eine Stütze für die Menschen 
vor Ort.
Im Eine-Welt-Laden führen wir di-
verse Produkte aus Nepal: Vielerlei 
Filzartikel, Kleidung, Papierwaren, 
Klangschalen, Yogamatten und 
anderes mehr. Wir möchten herz-
lich an die Nümbrechter Einwohner 

appellieren, uns beim Verkauf dieser 
Artikel zu unterstützen. Wir präsen-
tieren diese Artikel aus aktuellem 
Anlass auf einem besonderen Tisch 
in unserem Laden.
Dazu haben wir vom Eine-Welt-Laden 
2.000 Euro zweckgebunden für die 
Hilfsorganisationen terre des hom-
mes und ganesh-nepalhilfe bereit-
gestellt.
Sie finden uns auf der Rückseite des 
Rathauses (neben der Polizei). Wir 
haben geöffnet dienstags bis freitags 
jeweils von 9:30 bis 12:30 Uhr und 
von 15 bis 18 Uhr, dazu auch 
samstags von 9:30 bis 12:30 Uhr.
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Musik-Café lädt  
ins Engelsstift ein
Gemeinsam Singen - Erinnerungen wecken

Hol dir jetzt deine  
kostenlose Probestunde
Unterrichtsstart in der Musikschule  
Morsbach e. V. und der Musikschule der 
Homburgischen Gemeinden e. V.

Lust zu musizieren? Dann steigen 
Sie jetzt nach den Sommerferien 
ein! Die Angebote der Musikschulen 
richten sich an Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene gleichermaßen. 
Die Musikschulen bieten neben 
Musikalischer Früherziehung für die 
Jüngsten Unterricht für Anfänger 
und Fortgeschrittene in sehr vielen 
instrumentalen Fächern und Gesang 
an. Die Ensembles und Chöre der 
Musikschule sind offen für alle Mu-
sikbegeisterten, nicht nur für Schüle-
rinnen und Schüler der Musikschule. 
Das gilt auch für die Wiehler Chor-
akademie mit ihrem Knaben- und 
Mädchenchor. Selbstverständlich 
sind für alle Angebote unverbind-
liche und kostenfreie Probestunden 

möglich oder es kann bestehender 
Unterricht besucht werden, um den 
Unterricht und die Lehrkraft kennen-
zulernen. Interessenten können sich 
auf der Homepage der Musikschulen 
www.musikschulemorsbach.de für 
Morsbach und Friesenhagen bzw. 
www.mdhg.de für Wiehl und Nümb-
recht genauer über das Angebot und 
die Lehrkräfte informieren oder sich 
direkt an die Geschäftsstellen der 
Musikschulen wenden: Musikschule 
Morsbach: 
E-Mail: musikschule@morsbach.de / 
Telefon: 02294-9997020 und 
Musikschule der Homburgischen 
Gemeinden: 
E-Mail: j.wolfslast@wiehl.de / 
Telefon: 02262-99260.

Musik und Gesang berühren die 
Menschen und wecken schöne 
Erinnerungen. 
Das Musik-Café lädt jeden 4. Don-
nerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
(außer Dezember) in die Cafeteria 
des Engelsstifts Nümbrecht, 
Jakob-Engelsstr. 4, 
51588 Nümbrecht, ein.
Nach der Sommerpause star-
tet das Musik-Café wieder am 
24. September.
Mit Gitarre und Gesang sorgt der 
Musiker Uwe Werheid für altbe-
kannte Melodien, die zum Mitsingen, 
Schunkeln und Tanzen einladen.

Herzlich eingeladen sind alle Senio-
rinnen und Senioren der Gemeinde 
Nümbrecht, die bei Kaffee und Ku-
chen einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen möchten.
Der Unkostenbeitrag beträgt 7 Euro 
pro Person.
Es wird um Anmeldung eine Woche 
vor dem Termin gebeten:
Telefon: 02293/9138-444 
(9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: 
petra.dehn@fliedner.de.

Die Veranstaltung wird unterstützt 
durch die Gemeindewerke 
Nümbrecht - GWN.
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Am 3. Oktober heißt es wieder „Türen auf“  
bei der Feuerwehr Nümbrecht 

WEIL WOLLE VERBINDET
Jetzt besuchen

und live vor Ort

erleben !

X

NORDWOLLE WILDLING STORE
KÖLNER STR. 45 | 51766 ENGELSKIRCHEN  

Im Oberbergischen weiß man: Auf gutes Wetter ist
nicht immer Verlass. Auf gute Wolle schon. Besuche
unseren gemeinsamen Nordwolle & Wildling Store
und entdecke langlebige Outdoorbekleidung,
Minimalschuhe, hochwertige Bettwaren und
Wohnaccessoires.

Mo-Fr 12-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die 
Freiwillige Feuerwehr Nümbrecht am 
bundesweiten Aktionstag „Türen auf 
mit der Maus“. Auf der Suche nach 
„kleinen Wundern“ sind Kinder und 
Familien herzlich eingeladen, einen 
spannenden Blick hinter die Kulissen 
des Feuerwehrgerätehauses in der 
Gouvieuxstraße zu werfen.
Was passiert, wenn der Alarm ertönt? 
Wie funktioniert ein Löschfahrzeug? 
Und wie fühlt es sich an, einmal in ei-
nem echten Löschfahrzeug zu sitzen? 
Diese und viele weitere Fragen werden 
bei interaktiven Mitmach-Stationen, 
Fahrzeugvorführungen und kindge-
rechten Erklärungen beantwortet.
Auch die Kinder- und Jugendfeuer-
wehr Nümbrecht ist mit dabei und 
zeigt, wie schon die Kleinsten spie-
lerisch den Weg zur großen Verant-
wortung finden.
Die Teilnahme ist kostenlos - eine 

Anmeldung ist jedoch erforderlich. 
Weitere Infos gibt es auf der offiziellen 

Maus-Webseite unter 
www.wdrmaus.de, die Anmeldung 

erfolgt per E-Mail an tuer-auf@
feuerwehr-nuembrecht.de. 



12  | Nümbrecht aktuell | 48. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 11. September 2026 | Kw 37 | nuembrechtaktuell.de/e-paper

Dorffest bringt Marienberghausen zusammen

Vorstand des Heimatvereins Marienberghausen. Fotos: HV Marienberghausen

Am Samstag, 29. August fand das 
traditionelle Dorffest des Heimat-
vereins Marienberghausen statt. Wie 
gewohnt wurde am letzten Samstag 
der Sommerferien auf dem Schulhof 
in Marienberghausen gefeiert.
Bereits bei Beginn um 17 Uhr füllte 
sich der Festplatz zusehends mit Be-
suchern jeden Alters. Unter den großen 
Kastanienbäumen hatte der Heimat-
verein eine stimmungsvolle Atmosphä-
re geschaffen. Zahlreiche Lichterketten 
schmückten den Platz und sorgten mit 
Einbruch der Dämmerung für ein be-
sonderes Ambiente.
Das Wetter zeigte sich zunächst be-
deckt, bei angenehmen 20 Grad. 
Selbst ein kurzer Regenschauer 
konnte die ausgelassene Stimmung 
der Gäste nicht trüben. Im Gegenteil: 
Die Besucher ließen sich die gute 
Laune nicht nehmen und feierten 

gemeinsam bis tief in die Nacht.
Auch die jüngsten Gäste kamen auf 
ihre Kosten. Das Kinderschminken 
erfreute sich großer Beliebtheit, 
ebenso wie die bereitgestellten 
Spielgeräte, die den Kindern viel 
Spaß und Abwechslung boten.
Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Das Catering-Team des 
Hotels Zur Alten Post aus Marien-
berghausen verwöhnte die Gäste 
mit einer vielfältigen Auswahl an 
Speisen. Neben dem gut besuchten 
Bierwagen entwickelte sich vor al-
lem die Cocktailbar zu einem echten 
Publikumsmagneten. Der Andrang 
war so groß, dass bereits früh am 
Abend zusätzliches Eis besorgt wer-
den musste, um die zahlreichen Be-
stellungen bedienen zu können.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte DJ Jörg Schröder, der mit einer 
gelungenen Mischung verschiedens-
ter Musikrichtungen den Geschmack 
der Besucher traf. Die Tanzfläche war 
gut gefüllt und die Stimmung blieb bis 
weit nach Mitternacht hervorragend.
Der Heimatverein Marienberghausen 
freut sich über die große Resonanz und 
bedankt sich bei allen Gästen, Helferin-
nen und Helfern sowie allen Beteilig-
ten, die zum Gelingen dieses schönen 
Dorffestes beigetragen haben.
Ein besonderer Erfolg des Abends 
war zudem die Gewinnung von 
zahlreichen neuen Mitgliedern für 
den Verein. Die unterstreicht einmal 
mehr die Verbundenheit der Men-
schen mit dem Vereinsleben. Der 
Zuspruch zeigt eindrucksvoll, dass 
der Heimatverein Marienberghausen 
auch künftig auf eine starke Gemein-
schaft bauen kann. 
Weitere Informationen stets unter 
www.heimatverein-
marienberghausen.de 
oder auf Instagram 
@unser_marienberghausen.
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GWN-Cup zum fünften Mal ausgetragen
Nur 29 Meter entschieden die Fuchsfahrt

Thomas Lepperhoff (v. l.) mit den Siegern Alexandra Klein-Teske, Elise Kloss, Hannah Lepperhoff, 
Marcel Kehr und der GWN Geschäftsführerin Karina Tuttlies

Blick von oben auf die Verfolger

Zehn Ballone verfolgen den Fuchs.

Nümbrecht. Mit knappem Vor-
sprung hat das Aeronautic Team 
Waldbröl die fünfte Fuchsfahrt 
der Nümbrechter Gemeindewerke 
(GWN) für sich entschieden - ein 
Wettbewerb, an dem sich zehn be-
freundete Ballonteams beteiligten 
und dessen Start mehr als 200 Zu-
schauer im Nümbrechter Kurpark 
verfolgten. Bei der traditionellen 
Ballonjagd startet zunächst der 
„Fuchs“ - in diesem Fall der GWN-
Ballon mit Pilot Thomas Lepperhoff 
vom Ballonsportclub Reichshof - und 
legt nach der Landung ein etwa 20 
mal 20 Meter großes Kreuz aus. Erst 
nach seinem Start dürfen die Verfol-
ger aufsteigen und versuchen, dieses 
Ziel mit einem Sandsack möglichst 
genau zu treffen.
Die zeitliche Verzögerung macht 
die Aufgabe anspruchsvoll, denn 
der Wind weht in unterschiedli-
chen Höhen oft aus wechselnden 
Richtungen, sodass die Verfolger 
dem vermuteten Kurs des Fuchses 
folgen müssen, ohne ihn direkt zu 
sehen. Lepperhoff selbst blieb wäh-
rend der gesamten Fahrt bewusst 
nah über dem Boden - auf maximal 

1.800 Fuß, umgerechnet rund 550 
Meter über dem Meeresspiegel und 
nur 150 bis 200 Meter über Grund, 
sodass er für seine Verfolger zeitwei-
se kaum auszumachen war. Nach 25 
Minuten Fahrzeit setzte Lepperhoff, 
fast die Fichtenwipfel am Waldrand 
streifend, auf einer Wiese zwischen 
den Nümbrechter Ortschaften Haan 
und Hömel zur Landung an und so-
fort danach wurde ein pinkfarbenes 
Zielkreuz ausgelegt.
Die ersten Verfolger zeigten sich erst 

rund zehn Minuten später über dem 
östlich gelegenen Nachbarwald - zu 
weit entfernt für das Ziel. Drei Teams 
erreichten immerhin den Waldsaum 
und warfen dort ihre Marker ab, 
sodass die Platzierungen bereits 
entschieden schienen. Doch dann 
tauchte überraschend ein weiterer 
Ballon mit zwei Frauen an Bord über 
den Baumwipfeln auf und schwebte 
fast exakt über das Zielkreuz: Elise 
Kloss vom Aeronautic Team Wald-
bröl und ihre Beifahrerin Hannah 
Lepperhoff sicherten sich mit einer 
Ablage von nur 29 Metern den Sieg, 
vor Alexandra Klein-Teske (82 Meter) 
und Marcel Kehr (128 Meter).
Die Siegerehrung, die sonst im Rah-
men des Lichterfestes stattfindet, 
war wegen des laufenden Umbaus 
im Kurpark in den Sportpark Nümb-
recht verlegt worden. Dort hatte 
GWN-Geschäftsführerin Karina 
Tuttlies einen Imbiss für die Ballon-

fahrer organisiert, während GWN-
Mitarbeiter Ralf Steinbrügge noch 
am gleichen Abend den Namen des 
Siegerteams in den Wanderpokal gra-
viert hatte. So konnten die drei Erst-
platzierten noch am selben Abend 
Pokale und Gutscheine für das Bistro 
im Sportpark entgegennehmen.
Eine besondere Premiere erlebte Ste-
fan Wermann, Leiter der Finanzbuch-
haltung bei der GWN. Für ihn war 
es die erste Ballonfahrt überhaupt, 
und er zeigte sich begeistert von der 
ungewohnten Perspektive auf seine 
Heimat: „Es ist genial, Oberberg so 
zu sehen - das ist eine ganz andere 
Welt da oben.“ Mit dem klangvollen 
Taufnamen „Graf Stefan, Luftikus von 
Nümbrecht, Fuchsballonfahrer vom 
Bröltal und „Hoppel di Boppel‘ ge-
landeter Grasnarbensenser zu Haan“ 
ausgestattet, ließ er den ungewöhn-
lichen Abend bei der Siegerehrung im 
Sportpark ausklingen. (mk)
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Rehkitzrettung in Oberberg
Wenn der Nachwuchs unter der Wärmepumpe sitzt

Wiesenläufer und ein Drohnenpilot retten Kitze als Team.

Nümbrecht. Ein Rehkitz, das sich 
unter einer Wärmepumpe verirrt, 
ein entlaufenes Kalb im Wald, sogar 
ein Hornissennest: Die Einsätze des 
Vereins „Werde KitzretterIn“ reichen 
längst über die klassische Rettung 
auf der Wiese hinaus. Nach acht 
Saisons zieht die Vereinsvorsitzende 
Angelika Bonsch eine Bilanz, die von 
steigendem Bedarf und wachsender 
Belastung zugleich erzählt.
107 Einsatztage zwischen dem 23. 
April und dem 7. August, 270 doku-
mentierte Einsätze auf rund 2.700 
Hektar Fläche im Oberbergischen 
Kreis und im Rhein-Sieg-Kreis, 227 
gerettete Rehkitze - die reinen Zah-
len der achten Saison sind beein-
druckend. Nach Einschätzung des 
Vereins liegt die tatsächliche Zahl 
der Einsätze sogar noch höher, weil 
im Grenzgebiet Nümbrecht/Waldbröl 
aus Zeitgründen mehrere Einsätze 
eines Tages pauschal als einer erfasst 
wurden.
Auffällig ist laut einer Pilotin eine 
Verschiebung im Kalender: Der 
erste Einsatz der Saison hat sich in 
den vergangenen fünf Jahren kon-
tinuierlich nach vorne verschoben 
- 2026 begann er zehn Tage früher 
als noch 2022. Für die Organisation 
spielt zudem die Digitalisierung 
eine wachsende Rolle: Über digita-
le Geokarten und eine gemeinsame 
Vereinsstatistik tragen die Piloten 
ihre Einsatzdaten inzwischen direkt 
selbst ein, was der Hauptorganisa-
torin viel Kleinarbeit erspart. Feste, 

wohnortnahe Einsatzbezirke sorgen 
außerdem dafür, dass Piloten und 
Landwirte einander besser kennen-
lernen - der Ablauf werde dadurch 
spürbar reibungsloser.
Neben den klassischen Rettungen 
registriert der Verein zunehmend 
Einsätze abseits der Wiese: verwaiste 
Kitze nach Wildunfällen, die in Pfle-
gestellen gebracht werden, Such-
einsätze nach entlaufenen Kälbern, 
Rindern und Hunden sowie - als Ku-
riosum der Saison - ein aufgespürtes 
Hornissennest. Der Verein deutet das 
auch als Zeichen dafür, dass sich Le-
bensräume von Mensch und Wildtier 
immer stärker überschneiden.
Dass diese umfangreichen Aufgaben 
eine ehrenamtliche Struktur an ihre 
Grenzen bringen, bereitet Bonsch 
Sorgen. Bis ein Drohnenpilot recht-
lich und technisch sicher im Einsatz 
sei, vergingen rund zwei Jahre - bei 
steigendem Bedarf eine „Herku-
lesaufgabe“, wie sie es nennt. Sie 
bringt daher eine Idee ins Spiel: eine 
zentral organisierte Struktur nach 
dem Vorbild der freiwilligen Feuer-
wehr, getragen etwa vom Bauern-
verband, mit fest eingeplanten und 
von ihren Arbeitgebern freigestellten 
Piloten.
Auch die Kosten treiben die ehren-
amtlichen Helfer um. „Zum zeitli-
chen Aufwand kommen die Kosten 
für die privaten Fahrzeuge hinzu, die 
aktuell auf einem sehr hohen Niveau 
liegen“, sagt einer der Piloten und 
wünscht sich von den Landwirten 

Rettung in letzter Sekunde

eine angemessene Anerkennung - 
auch in finanzieller Form. Nicht viele 
Handwerker, so sein Vergleich, wür-
den auf ihrer Rechnung schließlich 
keinen Arbeitslohn ausweisen.
Bonsch selbst bringt es am Ende 
auf den Punkt: „Finanzielle und 

personelle Unterstützung bleibt 
unabdingbar, wenn der Zivilgesell-
schaft, der Landwirtschaft und dem 
Staat der Tierschutz durch unsere 
Unterstützung auf Freiwilligenbasis 
wichtig erscheint.“ 
(mk)
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine

Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! (Offenbarung 21,5)/
(Die Jahreslosung 2026)
Nümbrecht
Café Wertvoll (für Frauen) 
(in der Alten Schmiede)
Donnerstag 19 Uhr / 24. September
Frauenabendkreis 
„Kraftquelle“
Dienstag 19 Uhr / 15. September
Frauengesprächstreff
Mittwoch 9:30 Uhr / 16. September
Gemeindebibelstunde / 
Vitamine für die Seele
Mittwoch 20 Uhr
Männergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
Seniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 16. September
Berkenroth
Mütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 24. September
Bierenbachtal
Frauenkreis
Donnerstag 15 Uhr / 16. September 
im Café „Alte Schmiede“
Drinsahl
Frauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 10. September
Harscheid
Abend der Stille
Freitag 18 Uhr

Frauenkreis Oase
Dienstag 20 Uhr / 15. September
Herz und Honig
(für Frauen ab ca. 25 Jahre)
Mittwoch 19:30 Uhr / 16. September
Huppichteroth
Bibelstunde
Donnerstag 19 Uhr / 24. September
Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort 
können Sie auch den Gottesdienst 
live im Internet miterleben. Gehen 
Sie dafür über die Internet-Seite der 
Kirchengemeinde: 
ev-kirche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10:15 Uhr
12. September, 18 Uhr - Relate auf 
dem Dorfplatz Nümbrecht
13. September, 10:15 Uhr - GoDi 
mit allen Pfarrern auf dem Dorfplatz 
Nümbrecht
20. September Buskies
27. September Köhler / A.i.G.
Winterborn 10:15 Uhr
13. September siehe Nümbrecht
20. September Wubs / A.n.G.
27. September Scheuermann
Bierenbachtal 9 Uhr
13. September siehe Nümbrecht
27. September Scheuermann
Harscheid 10:15 Uhr
13. September siehe Nümbrecht

20. September Scheuermann / 
Frei:Raum
27. September Treder
Berkenroth
13. September siehe Nümbrecht
20. September, 9:30 Uhr - Scheuer-
mann / Wandergottesdienst
Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, 
Tel. 02293 - 6772 Fax 2980, 
www.ev-kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donners-
tag 9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag 
geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8, 
Winterb., Tel.: 3771, 
michael.ebener@ekir.de
Pfr. Matthias Köhler, Vors., 
Spreitger Weg 26, Tel.: 815340, 
matthias.koehler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, 
Jakob-Engels-Str. 10, 
Tel.: 0151/14 98 05 47, 
andreas.scheuermann@ekir.de
Jürgen Wubs, Familien- u. 
Erwachsenenarbeit, Büro 2340, 
juergen.wubs@ekir.de
Wiebke Backer zuständig für die 
Arbeit mit Kindern, Büro 46 25, 
wiebke.backer@ekir.de
Anne Petermann, 
Frauen / Seelsorge, Büro 7165, 

anne.petermann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, 
Tel.: 938 687, 
Ulrike Schuster 01 51 / 29 57 50 61, 
E-Mail: schmiede@
cvjm-nuembrecht.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter 
Tel.: 903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht, 
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam 
Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bier-
enbachtal, Wiehler Str. 52; Leitung: 
Marina Giehl, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 8156477, Pfle-
gedienstleitung: Silke Gelhausen, 
E-Mail: nuembrecht@
diakonie-vor-ort.de
Küster Nümb. Jürgen Hein, 
Handy 0175-9177462
Schuldnerberatung Diakon. Werk, 
einmal monatl. in Nümbrecht, 
Tel.: 02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel.: 0800-1110111, 
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids + 
Teens Montag-Samstag 13 bis 19 Uhr, 
Tel.: 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-
pen des CVJM finden Sie im Internet 
unter: www.cvjm-nuembrecht.de

Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen der 
kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld
Samstag, 12. September
keine Vorabendmesse
Sonntag, 13. September - 
24. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
12 Uhr - Tauffeier für Benjamin 
Alexander Entz und Maximilian 
Christoph Entz in der Pfarrkirche
Dienstag, 15. September
8:20 Uhr - Schulgottesdienst 
der Grundschule Marienfeld 
in der Pfarrkirche
Mittwoch, 16. September
18:30 Uhr - Rosenkranz für die 
Kranken der Gemeinden in der 
Pfarrkirche

19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 18. September
18:30 Uhr - Stille Anbetung 
in der Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche, 
anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 19. September
keine Vorabendmesse
Sonntag, 20. September - 
25. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - Kinderkirche in der Pfarrkirche
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Dienstag, 22. September
8:20 Uhr - Schulgottesdienst der 
Grundschule Marienfeld in der 
Pfarrkirche

Mittwoch, 23. September
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 25. September
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche, 
anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 26. September
keine Vorabendmesse
Sonntag, 27. September - 
26. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Pfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Aller-
heiligsten jeden Freitag um 
18:30 Uhr in der Pfarrkirche

16. September | 18:30 Uhr | 
Rosenkranz für alle Kranken 
unserer Gemeinden | St. Mariä 
Himmelfahrt | Marienfeld | um 
19 Uhr ist Hl. Messe.
20. September | 10 Uhr | Kinder-
kirche | St. Mariä Himmelfahrt 
| Marienfeld | Wortgottesdienst 
für Familien mit Kindern von 2 
bis 8 Jahren. Jüngere und ältere Ge-
schwisterkinder sind ebenfalls herz-
lich willkommen.
Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112



|  17Nümbrecht aktuell | 48. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 11. September 2026 | Kw 37 | Rautenberg Media

ß

ß

Ein starkes Herz beginnt mit Wissen
Der 16. Herz- und Gefäßtag bietet ein Programm rund um Herz-Informationen von 
Medizinern und Star-Gästen

Anzeige

Prof. Dr. Marc Horlitz

Marc Horlitz und Ludwig Sebus beim Herztag 2025Ludwig Sebus

Martina Eßer

Am Samstag, 26. September, 
richtet die Kardiologie des Krank-
enhaus Porz am Rhein um Chefarzt 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz ihren 
16. Herz- und Gefäßtag im Großen 
Saal des Gürzenich in der Kölner 
Innenstadt aus. 
Die kostenfreie Veranstaltung 
findet unter der Schirmherrschaft 
der Deutschen Herzstiftung statt 
und erklärt Medizinwissen zu 
Herz- und Kreislaufthemen ver-
ständlich für alle Bürgerinnen 
und Bürger. 
„Mir ist es ein großes Anliegen, 
die Bevölkerung von Köln und 
Umgebung mit den modernsten 
Möglichkeiten in der Erkennung 
und Behandlung von Herz- und 
Gefäßerkrankungen auf den 
neuesten Stand zu bringen", 
erklärt Prof. Dr. Horlitz die Ziele 
der Veranstaltung. „Wir sind im 
Krankenhaus Porz am Rhein im 
unermüdlichen Einsatz, immer für 
die Herzen unserer Patienten mit 
hochqualifiziertem Personal und 
modernsten technischen Geräten 

da zu sein", so Horlitz, der neben 
einem Vortrag über die Ablation von 
Vorhofflimmern auch die Modera-
tion der Veranstaltung übernimmt.
Der Eintritt ist frei. Eingeladen sind 
alle betroffenen und gesunden Bür-
gerinnen und Bürger, die sich zu 
Neuigkeiten und Wissenswertem 
zum Erhalt ihrer Herzgesundheit 
informieren möchten. Auf dem Pro-
gramm stehen von 10 bis 13:30 Uhr 
kurzweilige Vorträge, Diskussions-
runden, prominente Gäste und die 
Möglichkeit, zum Abschluss mit 
dem Experten-Team ins persönliche 
Gespräch zu kommen.
Die Schwerpunktthemen sind wieder 
hochaktuell und abwechslungsreich 
und werden von Top-Experten aus 
der Kardiologie sowie Herz- und 
Gefäßchirurgie gehalten:
•	 Vorhofflimmern, 
	 plötzlicher Herztod
•	 Wie Hightech-Medizin Herzen 

retten kann
•	 Kann ein krummer Rücken das 

Herz belasten?
•	 Neue Hoffnung für Patienten mit 

Herzschwäche 
•	 Luft- und Raumfahrtmedizin 

setzt auf modernste CT-Tech-
nologie

•	 Risiko Klimawandel 
	 für Herzkranke! 
•	 Hormone, Wechseljahre und das 

Frauenherz
•	 Warum Übergewicht und Di-

abetes das Herz aus dem Takt 
bringen

•	 Wie die Ablation Vorhofflimmern 
heilen kann

Beim Herz- und Gefäßtag zu Gast 
ist Martina Eßer, Journalistin und 
bekannte Moderatorin des WDR, die 
bei einer Podiumsdiskussion einen 

Faktencheck zum Thema „Herzklop-
fen und Hitzewallungen? Hormone, 
Wechseljahre und das Frauenherz" 
vornimmt.
Wie im vergangenen Jahr ist auch 
der Granseigneur des Kölner Kar-
nevals, Ludwig Sebus, mit dabei. 

Zusammen mit Detlef Langemann, 
Mitbegründer, Mannschaftskapitän 
und Deutscher Meister der Kölner 
Haie, wirft er einen Blick auf das 
gesunde Altern ab 60.
Eine Anmeldung für einen Besuch 
ist nicht notwendig.
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Mitmach-Konzert am 24. September  
im Ev. Gemeindehaus Nümbrecht
Mitmachen statt nur dabei sein - Konzerte von Mike Müllerbauer

Sogar der Bundeskanzler...

Wer bei einem Konzert vor allem ans 
Zuhören und Zuschauen denkt, der 
hat Mike Müllerbauer noch nicht 
kennengelernt. Denn bei Mike lau-
tet die Devise: mitmachen statt nur 
dabei sein. Mit seiner humorvollen 
Art, den groovigen Songs und kin-
derleichten Mitmach-Choreografien 
begeistert der leidenschaftliche Kin-
derliedermacher Jung und Alt, Klein 
und Groß.
Das Feedback eines begeisterten Fa-
milienvaters lautet: „Mit eurer Musik 
und den tollen Texten können wir 
als Eltern unseren Kindern christli-
che Werte vermitteln und dabei so 
richtig Spaß haben.“
In seinem aktuellen Programm „Je-
der ist willkommen!“ hat der Mu-
siker viele eingängige Songs seiner 
neuen CD „Das alles bist du!“ im 
Gepäck. Aber auch seine beliebtes-
ten Lieder, die in vielen Kinderzim-
mern, Kirchen, Schulen und Kinder-
gärten nicht mehr wegzudenken 

sind, werden abgefeiert.
Doch Spaß ist nicht das einzige, was 
Mike Müllerbauer kann. Neben viel 
guter Laune packt er durchaus auch 
ernste Themen an: wie man damit 
umgeht, wenn man denkt, man sei 
nicht so cool und wichtig wie andere 
oder was einem helfen kann, wenn‘s 
mal nicht so gut läuft.
Und auch der christliche Glaube hat 
neben Humor und Partystimmung 
Platz in Mikes Texten: So ermutigt er 
immer wieder, auf Gott zu vertrauen, 
und singt von dem Glück, dass Gott 
uns im Alltag begleitet. Müllerbauer, 
selbst Vater von drei Kindern, kommt 
dabei nicht mit dem erhobenen Zei-
gefinger, sondern findet Worte, die 
Kinder verstehen und die ihnen Mut 
machen.
Dass Mike Müllerbauer für das, was 
er da macht, scheinbar geboren wur-
de, beweisen auch die Erfolge der 
letzten Jahre: 2007 wurde sein Lied 
„Komm, spiel doch einfach mit mir 

Fußball!“ beim Kinderliederwett-
bewerb von WDR 5 und UNICEF 
aus über 1.500 Einsendungen von 
einer prominenten Jury unter die 
Gewinner gewählt. Seitdem ist der 
Song ein echter Hit und Mikes Musik 
immer wieder auch im Radio zu hö-
ren. Sechs Jahre später landet auch 
sein Song „Hallo ciao, ciao“ ganz 
weit oben und schaffte es auf Platz 1 
der Kindercharts beim WDR-Kinder-
radio. Auch beim Deutschen Kinder-
liederpreis war der Musiker bereits 
zweimal Finalist: 2016 errang sein 
„Hallo ciao, ciao“ Platz 6 und 2019 
kletterte er mit „Sei einfach du“ auf 
Platz 5.
Begleitet wird der Künstler von An-
dreas Doncic (Gesang, Keyboard, 
Saxophon). Gemeinsam feuern sie 
eine kreative Bühnenshow ab. Dass 
die Chemie zwischen den beiden 
stimmt und sie selbst eine Menge 
Spaß haben, spürt man sofort. Mit 
eingängigen Melodien, knackigen 

Rhythmen, witzigen Texten und der 
für sie so typischen Lebensfreude 
sind sie vor allem eines: ansteckend. 
In all dem transportieren die zwei 
glaubwürdig die Freude an der Mu-
sik und am Leben - und laden ein, 
sich ebenso an Gott zu freuen.
„Das alles bist du!“ heißt die be-
reits zehnte CD von Mike Müller-
bauer. Damit im Gepäck, tourt der 
sympathische Entertainer mit seinem 
neuesten Programm „Jeder ist will-
kommen!“ durch die Lande.
Die aktuelle CD mit Notenheft ist 
erschienen bei Gerth Medien 
www.gerth.de
„Vor vier Jahren waren Mike und 
Andi schon einmal zu Gast bei uns 
in Nümbrecht. Noch immer ist mir 
das Konzert und die Freude des 
Nachmittags im Gedächtnis. Des-
wegen freue ich mich ganz beson-
ders auf eine Wiederholung und 
glaube, dass sich ein Besuch voll 
lohnen wird.“

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

... hat als Ursache der Dürre-Katast-
rophe 2026 die menschengemachte 
Klimaerwärmung anerkannt! Das ist 
ihm sicher nicht leichtgefallen, da er 
Jahrzehnte lang selbst als deutscher 
BlackRock-Vorstand klimazerstören-
de Technologien mitfinanziert hat. 
Der letzte Leugner müsste nun auch 
begriffen haben, dass Ignoranz nicht 
weiterhilft. Die Konsequenzen sind 
nach wie vor zögerlich. 

Im Fokus steht immerhin die Klima-
anpassung. Das reicht aber nicht, 
denn: Wenn die Badewanne über-
läuft, wischt man nicht zuerst den 
Boden sondern dreht erst mal den 
Wasserhahn zu. Demzufolge muss 
der Ausstoß an klimawirksamen 
Gasen, vor allem CO2, gestoppt 
werden. Also die Verbrennung von 
Kohle, Öl und Gas muss ersetzt wer-
den durch regenerative Energiege-

winnung. Nümbrecht ist auf einem 
guten Weg, nicht nur mit Windkraft 
sondern auch mit Fotovoltaik. Die 
Gemeinde förderte bereits über 380 
neu errichtete Photovoltaik-Dach-
anlagen. Neu ist die Überlegung 
im Rat, sich über Freiflächen-Foto-
voltaik auf Grasland zu informieren. 
Die Agrarfläche ginge dabei nicht 
verloren, da dort auch Viehhaltung 
und Anbau möglich sind. 

Aber wie wäre es mit PV-Anlagen 
über Parkflächen? Davon gibt es in 
Nümbrecht einige, und eine Über-
dachung wäre auch ein Gewinn an 
Komfort zum Schutz vor Sonne und 
Regen. Waldbröl macht es vor! Wir 
Grüne von Nümbrecht bleiben am 
Ball! Informationen über unsere 
Arbeit und Quellen: 
https://www.gruene-nuembrecht.de

Gabriela Will
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Tag des Bades 2026
So werden Bad-Träume Realität

Aktionstag mit unverbindlicher Beratung durch die Badprofis: Am Tag des Bades, dem 19. September, 
öffnen die Badstudios des Handwerks und die Ausstellungen des Großhandels auch am Samstag. 
Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)/akz-o

Wie könnte es aussehen, das neue, 
moderne Bad im vertrauten Heim 
oder im neuen Zuhause, das mehr 
Wohnqualität und Vorsorgesicher-
heit bringen soll? Vor allem fragen 
sich viele: Wie ist es für mich rea-
lisierbar, und wo werde ich gut be-
raten?
Hunderte Badausstellungen 
öffnen ihre Türen
Am Tag des Bades, dem 19. Septem-
ber, zeigen die Badprofis in ihren 
Ausstellungen und am Bildschirm, 
was möglich ist - und was sinnvoll. 
Denn nur ein Bad, das zu seinen 
Bewohnern passt, ist ein gutes Bad. 
Was das für die Badplanung bedeu-
tet und wie der ganz persönliche 
Bad-Traum aussehen kann, erfahren 
Interessierte an diesem Aktionstag 
der Fachbranche besonders schnell 
und unkompliziert. Dieses Jahr findet 
der Tag des Bades unter dem Motto 
„Mein gutes Bad“ statt.
Gut beraten - 
schnell und unkompliziert
Ein schönes, modern ausgestattetes 
Badezimmer ist Rückzugsort und 
Altersvorsorge zugleich. Doch es zu 
planen und zu realisieren ist heutzu-
tage keine Kleinigkeit. Kosten- und 
Gestaltungsfragen sind so aufwän-
dig und komplex wie bei kaum ei-
nem anderen Wohnbereich. Sanitär- 
und Haustechnik, architektonische 
Gegebenheiten und Budgetfragen 
müssen dabei mit persönlicher Le-
benssituation und individuellen Ge-
staltungswünschen unter einen Hut 
gebracht werden. Schließlich geht es 
nicht nur um eine reibungslose Or-
ganisation des Alltags, sondern auch 

um Körperpflege und Regeneration, 
und für viele auch um Gesundheit 
und die Sicherung von Selbstständig-
keit. Ob bei der Neuplanung, einem 
Update oder einem Renovierungs-
projekt als Vorsorgemaßnahme für 
eine lange Selbstständigkeit - am 
Aktionstag kann sich mit Hilfe der 
Badplanungsprofis jeder ein erstes 
Bild von seinem guten Bad machen.
Tag des Bades 
am Samstag, 19. September
Der Tag des Bades ist eine Initiative 
aller Partner der Sanitärfachbranche, 
ausgerufen von der Vereinigung 
Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS) 
- einem Dachverband aus Industrie, 
Handel und Handwerk. Der jährliche 
Aktionstag soll inspirieren und un-
verbindlich informieren. Bundesweit 
nehmen Hunderte Badstudios des 
Fachhandwerks und Ausstellungen 
des Fachgroßhandels teil und öff-
nen dazu am Samstag ihre Türen. 
Informationen zum Tag des Bades 
2026 und zu den teilnehmenden 
Badstudios und Fach-Ausstellungen 
erhalten Interessierte unter 
http://www.gutesbad.de. (akz-o) 

Der jährlich stattfindende Ak-
tionstag soll inspirieren und 
unverbindlich informieren. Il-
lustration: Björn Steinmetzler, 
Vereinigung Deutsche Sanitär-
wirtschaft e.V. (VDS)/akz-o
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Mit Makler zum Eigenheim

Der Wunsch nach den eigenen vier 
Wänden beschäftigt viele Familien 
und Paare in der Region. Ange-
sichts steigender Baukosten und 
begrenztem Angebot setzen viele 
Kaufinteressenten auf professionelle 
Unterstützung. Ein Immobilienmak-
ler kann helfen, passende Objekte 
zu finden und den Kauf sicher ab-
zuwickeln.

Marktüberblick und Suche
Wer selbst nach Häusern oder 
Wohnungen sucht, stößt schnell an 
Grenzen. Onlineportale zeigen zwar 
zahlreiche Angebote, doch nicht alle 
Immobilien sind dort gelistet. Mak-
ler verfügen häufig über ein eigenes 
Netzwerk und kennen Objekte, be-
vor sie öffentlich angeboten werden. 
Das kann ein Vorteil sein, gerade in 
gefragten Wohnlagen.
Zudem kennen Makler die örtlichen 
Marktpreise. Sie können einschätzen, 
ob der verlangte Kaufpreis realistisch 
ist und wie sich Lage, Zustand und 
Ausstattung auf den Wert auswirken. 
Diese Marktkenntnis schützt Käufer 
vor überteuerten Entscheidungen.

Besichtigung und Bewertung
Ein weiterer Pluspunkt ist die Beglei-
tung bei Besichtigungen. Makler ko-
ordinieren Termine, stellen Unterla-
gen bereit und beantworten Fragen 
zum Objekt. Dazu gehören Informa-
tionen zu Baujahr, Energieausweis 

oder geplanten Sanierungen.
Auch bei der Einschätzung von 
Renovierungsbedarf können sie 
Hinweise geben. Zwar ersetzen sie 
keinen Gutachter, doch sie erkennen 
typische Schwachstellen und weisen 
auf mögliche Folgekosten hin. Das 
schafft Transparenz und hilft bei der 
Finanzplanung.

Rechtliche Sicherheit beim Kauf
Der Immobilienkauf ist ein kom-
plexer Vorgang. Vom Kaufvertrags-
entwurf über die Abstimmung mit 
dem Notar bis zur Übergabe gibt 
es zahlreiche Schritte zu beachten. 
Ein Makler begleitet diesen Pro-
zess, koordiniert die Beteiligten 
und sorgt dafür, dass Fristen ein-
gehalten werden.

Für Käufer wichtig ist die Maklerpro-
vision. Seit einigen Jahren wird sie 
beim Kauf von Einfamilienhäusern 
und Eigentumswohnungen in der 
Regel zwischen Käufer und Verkäu-
fer geteilt. Die genaue Höhe sollte 
frühzeitig geklärt werden, damit es 
später keine Überraschungen gibt.
Wer sich für den Kauf einer Immo-
bilie entscheidet, sollte ausreichend 
Zeit für die Suche einplanen und 
mehrere Angebote vergleichen. Mit 
fachkundiger Unterstützung lässt 
sich der Weg ins neue Zuhause 
strukturierter und oft stressfreier ge-
stalten. Eine sorgfältige Vorbereitung 
bleibt jedoch die wichtigste Grund-
lage für eine gute Entscheidung.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Eine Immobilie ist kein Objekt, 
sie ist ein Teil deines Lebens!sie ist ein Teil deines Lebens!

Verkaufen Sie  
Ihre Immobilie mit  

einem guten Gefühl  
durch meinen  

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

Acht Millionen Umzüge pro Jahr: Was die Zahlen verraten
Worauf es bei einem Umzug ankommt: Eine zeitliche Checkliste

Jedes Jahr ziehen in Deutschland 
acht Millionen Menschen um - sta-
tistisch gesehen fast jede zehnte 
Person. Ermittelt hat diese Zahl 
eine Studie der Deutschen Post 
Adress. Auffällig dabei: Fast die 
Hälfte aller Umzüge finden in-
nerhalb derselben Stadt oder 
Gemeinde statt. Ein Wechsel des 
Bundeslandes ist deutlich seltener 
und betrifft nur etwa jede achte 
umziehende Person. Unabhän-
gig von der Entfernung gilt: Ein 
Umzug bringt organisatorische 
Aufgaben mit sich, die frühzeitig 
geplant werden sollten. Eine zeit-
liche Orientierung hilft, Fristen ein-
zuhalten und unnötigen Stress zu 
vermeiden.

1. Mehrere Monate vor Umzug: 
Mietvertrag kündigen, 
Stromanbieter wählen
Erst wenn der neue Mietvertrag von 
beiden Parteien unterschrieben ist, 
sollte der alte gekündigt werden. 
Für Mieterinnen und Mieter gilt in 
der Regel eine Kündigungsfrist von 
drei Monaten, unabhängig von der 
Wohndauer. Die Kündigung muss 
spätestens am dritten Werktag eines 
Monats eingehen, damit dieser noch 
zur Frist zählt.
Renovierungsarbeiten, oft in alter 
und neuer Wohnung, sollten recht-
zeitig eingeplant werden. Bereits 
vor dem Umzug kann der Strom-
anschluss umgemeldet und gege-
benenfalls der Anbieter gewechselt 

werden. Wer Ökostrom bezieht, 
leistet einen wichtigen Beitrag zum 
Umweltschutz. Bei LichtBlick etwa 
stammt der Ökostrom komplett aus 
regenerativen Quellen, Informatio-
nen unter www.lichtblick.de.
2. Vier Wochen vor Umzug: 
Planung einleiten
Spätestens einen Monat vor dem 
Umzug geht es an die konkrete 
Planung: Entweder wird ein Um-
zugsunternehmen beauftragt oder 
es werden Helferinnen und Helfer 
aus dem privaten Umfeld organisiert. 
Zudem sind ausreichend Umzugs-
kartons und Verpackungsmaterial zu 
beschaffen.
3. Ein bis drei Wochen vor 
Umzug: konkrete Planung

Nun werden die Kartons gepackt 
und beschriftet, Möbel abgebaut 
und Renovierungsarbeiten abge-
schlossen. Darüber hinaus kann es 
sinnvoll sein, Halteverbotszonen an 
der alten und neuen Wohnung zu er-
richten. Diese müssen rechtzeitig be-
antragt und ausgeschildert werden.
4. Nach Umzug: Meldepflicht 
und Versicherungen
Nach dem Umzug ist innerhalb 
von 14 Tagen die Anmeldung bei 
der zuständigen Meldebehörde 
erforderlich, andernfalls droht ein 
Ordnungsgeld. Auch Versicherungen 
sollten zeitnah über die neue Ad-
resse informiert werden, damit der 
Versicherungsschutz unverändert 
gilt. (DJD)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 25. September 2026

Annahmeschluss ist am:
17.09.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Partner-

vermittlung
Suche Partner oder Partnerin

Suche Partner oder Partnerin, um 
die letzten schönen Sonnentage ge-
meinsam zu genießen. Gerne ab 70 
Jahre plus. Tel. 0152-09665036
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Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche 
Notdienstpraxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und 
„Spätdienst“ geteilt und damit an 
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 
15 bis 17 Uhr und von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)

Freitag, 11. September 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010
Samstag, 12. September 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Sonntag, 13. September 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Montag, 14. September 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Dienstag, 15. September 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Mittwoch, 16. September 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Donnerstag, 17. September 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Freitag, 18. September 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Samstag, 19. September
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Sonntag, 20. September 
	 Linden-Apotheke OHG
	 Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294 900401
Montag, 21. September 
	 Aesculap-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294 327
Dienstag, 22. September 
	 Agger-Apotheke
	 Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261 98450
Mittwoch, 23. September 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261 77297
Donnerstag, 24. September 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 25. September 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Samstag, 26. September 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Sonntag, 27. September 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

(Angaben ohne Gewähr)

Samstag, Sonntag, Feiertage: 
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche 
über 116 117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche 
Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst 
in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.
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Anzeige

Mit SchimmelPeter gegen feuchte Wände 
Es war einfach perfekt. Die Lage, 
die Aufteilung der Zimmer und 
natürlich der Preis. Dann die Er-
nüchterung. Der Sachverständige 
diagnostiziert Feuchtigkeit im Kel-
ler. Damit schien der Traum vom 
Eigenheim erst einmal passé. Dann 
aber kam der Kontakt zu den Profis 
von SchimmelPeter zu Stande und 
das Traumhaus konnte gerettet 
werden. 
Dass alles so einfach gehen würde, 
damit hatte niemand gerechnet. 
Der erste Kontakt lief über einen 
Sachverständigen von Schimmel-
Peter. Der Beratungstermin sowie 
die gesamte Ursachenforschung 
ist bei SchimmelPeter völlig un-
verbindlich. So kann der Kunde in 
Ruhe entscheiden, ob er das An-
gebot annehmen möchte. Dank der 

innovativen Produkte, die Schimmel-
Peter nutzt, ist keine Ausschachtung 
nötig und die Arbeiten verlaufen für 
den Kunden stressfrei. Die Männer 
haben gerade einmal drei Stunden 
gebohrt und waren schon nach nur 
einem Tag fertig. 
25 Jahre Ruhe - garantiert. 
Feuchtigkeit und der daraus resul-
tierende Schimmel bedrohen nicht 
nur die Bausubstanz des Hauses, 
sondern auch die Gesundheit 
seiner Bewohner. Die Fachmän-
ner von SchimmelPeter nutzen 
verschiedene Verfahren, die sich 
seit über 40 Jahren bewährt ha-
ben. SchimmelPeter erklärt: „Wir 
garantieren eine bauphysikalisch 
korrekte und dauerhafte Aus-
trocknung.“ Das Mauerwerk er-
hält seine natürliche Fähigkeit 

zur Wärmedämmung zurück. Die 
Verfahren funktionieren sogar bei 
besonders starker Durchfeuchtung. 
Sie sind langlebig und gesundheit-
lich unbedenklich. SchimmelPeter 
ist von seinen Produkten so über-
zeugt, dass sie darauf bis zu 25 
Jahre Garantie geben. 
Wer ist SchimmelPeter?
Der Firmenname SchimmelPeter 
macht neugierig, wurde aber kei-
neswegs einzig zu diesem Zweck 
gewählt. Wir haben uns für den 
bekannten deutschen Namen 
„Peter“ entschieden, weil die-
ser verkörpert, wofür wir stehen, 
Innovation und Qualität aus 
Deutschland. Schimmel musste 
natürlich auch noch in den Na-
men, so dass jeder gleich darauf 
kommen kann, dass wir in der 

Feuchte- und Schimmelsanie-
rung tätig sind. SchimmelPeter ist 
ein Verbund verschiedener Abdich-
tungsfirmen aus ganz Deutschland. 
Besonderheit:
Alle Mitglieder haben einen Eh-
renkodex unterschrieben, dieser 
beinhaltet u.a. die für den Kunden 
stets ausführliche Ursachenfor-
schung sowie die Verpflichtung 
aller Mitglieder und deren Mitar-
beiter regelmäßige Weiterbildun-
gen zu besuchen. Dazu kommen 
weitere Punkte, die heutzutage 
leider nicht immer selbstverständ-
lich sind. Wenn ein Fachmann von 
SchimmelPeter vor Ihrer Tür steht, 
hat er immer einen Staubsauger 
dabei, denn wir verlassen die Bau-
stelle so, wie wir sie vorgefunden 
haben. Ehrensache.


